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Monatszahlen

1 Budgets ie Haushalt und Monat (DM/Prozent)

2 Ausgaben für den Privaten Veörauch je Haushalt und Monat nach Verwendungszweck sowie nach
Dauerhaftigkeit und Wert der Güter (DM/Prozent)

3 Aufwendungen für Nahrungs- und Genußmittel ie Haushalt und Monat nach Güterarten (Menge/DM)

4 Ausgaben für den Privaten Verbrauch je Haushalt und Monat nach Güterarten (DM/Prozent) . . . . .

Vierteljahreszahlen

5 Budgets le Haushalt und Monat (DM/Prozent)

6 Ausgaben für den Privaten Verbrauch je Haushalt und Monat nach Verwendungszweck sowie nach
Dauerhaftigkeit und Wen der Güter (DM/Prozent)

7 Aufwendungen für Nahrungs-und Genußmittel je Haushalt und Monat nach Güterarten (Menge/DM)

8 Ausgaben für den Privaten Verbrauch je Haushalt und Monat nach Güterarten (DM/Prozentl . . . . .

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet;

sie schließen Berlin (Westl ein.

Zeichenerk lärung
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kein Nachweis vorhanden

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen
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Erläuterungen

ln den laufenden Wirtschaftsrechnungen werden die Einnahmen und Ausgaben folgender drei Haushaltstypen be-

obachtet:

Haushaltstyp 2-Personen-Haushalte von Renten- und Sozialhilfeempfängern mit geringem Einkommen.

Erfaßt werden überwiegend ältere Ehepaare in Gemeinden mit 5 000 Einwohnern und mehr' Das

monatliche Haushaltsbruttoeinkommen soll 1980 unter 1550 DM liegen' Bei der erstmaligen

Festsetzurg der Einkommen§grenze im Jahr 1964 lag diese etwa in der Höhe der damaligen Sätze

der Sozialhilfe. Die Grenze wird seitdem entsprechend der Steigerung der Renten und Sozial-

h ilf esätze fortgeschrieben.

Haushaltstyp 2: u[-Personen-Arbeitnehmerhaushalte mit mittlerem Einkommen des Haushaltsvorstandes.

Es handelt sich um Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens 1 Kind unter 15 Jahren, in

Gemeinden mit 20 000 Einwohnern und mehr. Der Haushaltsvorstand soll als Angestellter oder

Arbeiter tätig und alleiniger Einkommensbezieher sein. Sein monatliches Bruttoarbeitsein-

kommen soll 1g80 zwischen 2 200 und 3 3OO DM liegen. Bei der erstmaligen Bestimmung der

Einkommensgrenzen im Jahr 1964 wurde von einem Wert ausgElangen, der ungefähr dem durch-

schnittlichen Bruttomonatsverdienst eines männlichen Arbeiters in der lndustrie bzw. eines

männlichen Angestellten entsprach. Die Einkommensgrenzen werden seitdem entsprechend der

Lohn- und Gehaltsentwicklung fortgeschrieben.

Haushaltstyp 3: ul-Personen-Haushalte von Beamten und Angestellten mit höherem Einkommen.

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens 1 Kind unter 15 Jahren, in

Gemeinden mit 20 000 Einwohnern und mehr. Der Haushaltsvorstand soll Beamter oder Ange-

stellter und der Hauptverdiener in der Familie sein. 198O soll das monatliche Haushaltsbruttoein-

kommen zwischen 4 200 und 5 700 DM betragen, davon allein das Bruttoeinkommen des Haus-

haltsvorstandes mindestens 3 9OO DM. Das Einkommen beim Typ 3 sollte bei der erstmaligen

FestlegurE der Einkommensgrenzen im Jahr 1964 einen nominalen Abstand von etwa 1 0O0 DM

zum Einkommen beim Typ 2 haben. Seitdem werden die Einkommensgrenzen entsprechend der

Lohn- u nd Gehaltsentwick I ung fo rtgesch rieben.

Die als Privater Verbrauch nachgewiesenen Mengen und Beträge beziehen sich auf die Marktentnahme der be-

obachteten Haushalte. Sie umfassen die Käufe von waren und Dienstleistungen für den Eigenveörauch und für

Geschenke an Dritte sowie die unterstellten Käufe, d. h. die zu Einzelhandelspreisen bewerteten Deputate und den

Mietwert der Eigentümerwohnung. Nicht enthalten sind Menge und Wert der Sachgeschenke von Dritten und der

Sachzugänge aus der Eigenbewirtschaftung

Die Statistik der laufenden Wirtschaftsrechnungen geht bis auf das Jahr 1949 zurück. 1964 wurde das Erhebungs-

verfahren grundlegend reformiert. Eine Darstellung der Methoden sowie der Möglichkeiten und Grenzen der

laufenden Winschaftsrechnungen ist in ,,Wirtschaft und Statistik" Heft 8/1965 bzw. Heft 6/1972 enthalten'
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0,0
0,0
0,3

o.7

1,5

o.7

1,5

0,
o.

RE IiII6UXGS- UT{O Pf LEGEI,IITTEL
SOtISTI6E VERBRAUC}IS6UETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUNG

3,9 0
2,20
1,70

0,6
o.1

o,7
0,4
o,t

o,
0,
o,

TApETEN, tAß8EN, EAUSToFFE, UOHt{UltGSREPARlrt REil U- AE. 4)
TAPETET{, FARBEN, BAUSTOTFE
FREiDE REPARATUREI{ AX O€R YOHIIUN6 4)

DIETISTLEISTUN6EI{ FUER DIE HAUSITALTSFUEHRUilG 5)
AilfERTr6Ut{G, rrsrA!.LATI0N, ärETEI{ Volr HAUSRAT ALLER ART,

FRETDE REPARATURET{ Ut,ID AEIIDERUI{GETI
HAEUSLICHE OIETISTE
9AESCHEREI UItD REITIIGUI'6
SOIISTI6E DIENSTLEISTUIIGEII FUER DtE TIAUSHALTSTUEHRUTIG 5)

BLUIT!EI{, GUETER FUER DIE GARTENPFLE6E UND iIUTZTIER}IALTUt,IG
ELUI{EI{ UI{D TOPFPfLANZEN, TAREN FUER DIE GARTEI{PFLEGE UI{D NUTZ-

T I ERH ALTUI{G
DIEI{STLEISTUIIGEII FUER DIE GARTEI{PFLEGE UIiD NUTZTIERHALIUNG

1,2

o.z
o,5
o,6

1 .t,

12.95

1 .7E
5.O9
o, o1

15.o3

1 4,O8
o,96

{
I

1.
o.

1) DER BEGRIFF'6UETER' IT' DEN TEXTBEZEICHNUiIGEN TASST .TAREI{ UtTD DIETISTLEISTUN6ETI'ZUSII'iEiI.- 2' EINSCHL. TITETTENT FUER EIGEIITUE-
IIERYOHiIUTI6EiI SOIIE U}ITERITETEI{ U. AE.- 3) OHI{E Ei'TGELTE fUER AT{FEßT16UNG BZT. II{STALLATTO}' OD€R [EPARITUREI{.- 4) AUF XOSTEI{ DES

TIETERS..5) OHNE FRE'IDE REPARATURET AI{ DER IOI{I{UI{G.
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4 AUSSABTI fUEt )EI TIIYATIT ÜEIIIAUCX JE }IAUSHAL' UID IOXAT XICI{ CUEIEßAIYEII

raEtz 19t0

au33r!ct tucl Dtl Tllvl?Er lEtalAucH ttssEsliY
atüol Autslt:l Tutl:

DtEiSTLEISTUXCH DEt 9AXrEt tX) YEISICHCrUllGElr
DI EIS'LE I STUTS EII DE S B EIIE R'E TSUX6 36 EUEIB ES
Plus cltlLlEr s El{
SOXSTICE TIIEX UXD OIEIISTLEISTU]I3EI{ 7'

1 102.55 t00 z a65,7E t00 3 E09,3t t00

CUETET'UCR VEITETISZTECTE, IICHTTCHTEXUEA€IIITTLUI'6

tutrEtDutcEx iuEt ErGEtE xt^trfAHlzEt6E u. rE. Z)
rrrrrtAlltztuaE uif rrilrr^ED€l 3)
rtttrtrotFE
SOItTt6E SEBIIUCHS- UXD VETBRTUCTS6UETER 

'UER 
EI6EiIE

rtttTflttlzEusE u. tE-
DTFXSTLETSTUIßEX tUtl ErGEl{E XlltTrlliZEUGE U. AE- 4),

rttttE rtPAttrulEll utaD AExDERull6Ex

f TEIDE IEIIEIIISLEISTUTSEII
?EtsoxtttE foEt)cnut s

FfUC- UtD SCIII ifSPASSASEI.
rlltrtlrrEl, ltETElr Yot fAHtzEu6Elt
SOISTISE YEITEHTSTITTEL

sot3rt5E uctt Ellt§Ltr §TUx€cta

ttGtt!tcll?ExuEBErlr rTLuts 5)

3U:TEl fUEt DrE ro€ttEt- utl GEsuxDrflrsPFLE6f

SUETfI TUII BILDUX§S- UTD UTTEITTLTUISSIIEC(E

6CSrlUClS- ULD YEtBrAUCltS6UErEt fUEt BTLDUI{6S- Uir0
UTTE IIIALT I,,ICS ZYECXE
tutDtulr-, tEtiSEll- 1il0 Px(noEEtACTE,

IUBEIIOETTEILE 6)
;or0- ullD rrxolPPAiATE, zuEEHoEtrEtLE
EUECI€r, ,IOSCIUCIEX
zErTt tcEt, zErTsclltIfTEi
SOXSTISE GEBIAUCIIS6U€TER FUET BILDUXGS- UID UITENHALTUIIGS-

ZIECIE 6)
SO]'STITC UETBTIUCHSGUETET FUEß BILDUXGS- UTD UI{TEITILTUIIGS-

ZIECTE

DIEilSTLEISTUX5EII fUEI BILDUX§S- UIID UI{TERIITLTUIIGSZTECTE
SCTULGELD TIID AEIIXTIC'IE SILDUX6SXOSTEX
to3TEt tutt TIEATER, (lxO, SPotrrERAt{STALTUXGEI{ U. AE.
rurotuxx- uxo fErrsElr6EBuEHrEL
SOI3TISE DIEiSTLEISTUiGEI{ fUER BILDUIIGS- UIID UITETHALTUX6S-

trccrE, ftE;DE REPAtlrutEi urD AExDERUxGET{

PEllollllcrlc AUSSTIT'U]IG; SOXSTICE edrETEI

1.E
1,E_

o.2
1,6
0,0

t7,52
t6.67
o,59
1.56

,4.52
o.E5

1.5
0,0
0,1

75,52
71.25
1?,33
2.t a

56,76
4.ZE

22.1 1
1.20

2,o
o.1
1,112.16

2.36

6,12

170,49
221,59
46,t3

1 6,99

1?,54

69.79 6.t 151.11 18,1

Orl

1.7

1,5

668,70 16.1

516,9!
27t,53
114.99

27.O9

101,32 2.7

z,o
1.9

11.1
7,2
],8
o,7

15,O
9,1
t,s

o,z

o.6

Sttttucit§uETEt ruEt rtE roElPEtPfLEcE 6)
rtlatauci3auErEl tuEt 0tE roEt?Et?fLECE
!tEI'TtIISTI.,I'[X'UEI IIE KOEtPEt?FLE6E

27.11
l,Et

11.t7
13.91

SUETEI ;UEI'tE GESUT)IIEI'SPILESE
6CSTIIICII3GI'TTEI FUTt DtE GESUI'DIIEITS?fLECE 6)
YETIIIUCIIS§'ETfT fUER DIE 6CSI,.D'ICITSPfLE6E
DIEISTLEISTUICEI fUCt DIE 6tSU]IDIIEITSPTLECE

22,31
a,00

t t,0l
7.30

19.9+
1 9,65

z,
17 r

3;
55 1.1

0,o

1,E

o,6

27.71 2.5

0.29

19,42 r.5

25,16

45,a6 1.A

79,15 3.2

2
0
t
I

,5
,2
,o,'

2.o
o,r
1.O
o,7

55,2?
6,1E

to,55
I E,53

2,?
0,3
1.2
O,E

1.0
O.2
o,3
0,4

o,t
o,1
1.5
0,1

1.7

6,3

2.2
0,2
1,2
o,E

1.1
0,3
o,6
t,1

9,0

5.9

66.25

?ao,22

45,?.1
6,60

a7.35
29,O9

1,
o,
1.
o.

1.1
O.1
o.6
0,8

2.5
1,2
o.1
o,2

8
3
4

o.
o.
0,

2.5
0,1
1,L
o,6
O.5

5,68
5,22
7 .93
o,71

151,97
11.59
ztt,51

t l 6,EE

a1.15 3,7 tEr,25 7.1 t12.97

3O.7 1

,.r1
3.14

75.72

1.a1

3.91

?.6

0,5

o,3
1.1

o,(
o,1

225.56

55,14
9,9 6

17.77
25,71

75,77

21.17

121,68 t,9

26,t1
2.ZA

15 .73
19 ,1t

4
3
0
7

{a,1E

11.O1

z,o

o,6

0.9
0,0
0,1
o,2

o.6

2.3

0,6
o,l
0,5

0,0

1,7
o.1
o,7
0.2
O,E

1 o,4a
o.15
1.36
2,67

6,26

61,58
29.A8
r 0,20
1,91

117,41
52,66
21.f8
1.53

3,1
1.4
O.6
0,1

16.59 O,7 3A.L5 1.O

80.92 3,3

1.20 0,0

212,35 5,6

TErSOEtLt CXE rUSSrlTTUiS
ulrttx ur0 EcHrEt sSlttucL 6,
SOIITISE PEI3OEILICITE AU3STI TTI'IC
FIET'C IE'IIATUIEI UI' AEIDCTI'ICEX IUEI TfISOE]ILICHE

AUSS Ytr rUiS

6.96
5,t 0
3,4E

o.37

1A.7E
7.75
9.82

26,41
7,26

1?.o3

2,12

0.7
o.2
o, t,

o.1

1.9
o.1
2.5
'1,9
o.1

lE,5t
0.7E
7.t7
1.92
E,1{

62.1 a
2,26

3!,55
t5,0a
11.29

185,9 I
5.42

93.99
7o.95
15,58

1' DER BC6rrtf'CUETER'rX DEI TEXTBEZEICHT{U]IGEil fASST "IAIEX UnD DtEXSTLEISTUI6Ei'ZUSATTEX.- 2) EIXSCHL- Ar{SCIAfFUil6SXOSTEI{,0HiE
IISCIIIET'UTCEI' UID OHTE IIAfTfAIIIZEU6STEUER UIID XRAFTTAHßTVERSICflEruX6.- 3) EtiSCtIL. HOCHYERTI6f ENSATZTEILE.- 4) EIXSCHL. CARA6ET-
itETE UXD TTETvEtT FUEt Er6riTUEiEt6Atl6EX.- 5) POST-, TELE6R^rltl- UliD FEBt{SPiECtt6EBUEHtEX-- 6) EIISCHL- AtaFERTI6UT{§ BZv- ll{STILLA-
TIOi..7) BE6ßAEATISAITTX€L,6EEUEIIRCI" HOiORAIE FUEB ßECIITSAICAELTE, GERICHTSXOSTEI{ U. AE.
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5 BUDGETS JE HAUSHALT UilD iOTIT

'. 
VIERTELJAHR 19EO

ART DEn EIIlrAHtlEti Ul{D AUS6tBET{

HAUSHALTSTYP,l I TTUSBALTSTYP 2 ] HAUSIIAT.'STYP 3

166

Di IPROZEiIT I Oi IPTOZETIT I D' I?TOIEXT

ERUTTOEIX(OiI'IEI{ AUS UiISELBSTIEITOICER ARBEIT
DI TUITER :

EIilKOIiIEi DES HAUSHALTSVORSTAilDES
DAIUITEI:

EITiALI6E ZIHLI'tIGEI{')
U EBE N STUX DE X E XTG ELT
VER;OEGETSIIRXSAIIE LEISTUI{G DES IRBElT6EBENS

8 a,9

E 3,6

2,7
1.1
o,e

2.1

? a21,11

2 tEO.68

90,Za

90,O9

t22.13
205,0t

+7,89
16.76

t ,26.5E

311.21
12+.rE

ltf.9t
9t ,60

I 65+.32

| 562.76

77O.19
277,96

350,E{

173.aa

67,55
7r.35

t53.21
10,55
1 1.5A

Et,2

86,5

E9,10
rt.63
30, E0

15+,72
ta.6E
25.E7

9
7
5

z,
o.
o.

BRUTTOE I II(OITET AUS UXTERXEHllENIA ETI6X EIT 2 )

EiuTTotrrrotiEi Aus YEnl0E6Ell

Er1{t{lltiEtt Aus ErilroiliEilsuE8ERTR16uI6Ex, uliTERYERirETUir6
LAUFEI''E EtI'XOiTEIISUEBEITRAGUI'GEX YOf, STATT 3)
DI RUTT ER :

RE]tTEII DER 6€SETZLICII€TI REIITEiI. UI{D UI{FILLVERSICIIERUI'6
UtSEITRAGUXCEI DEN CEsIETSKOEßPETSCIIAFTEII

soislIGE LlufEItDE EIt{rOi]TEXSUEBEßTiICUI|GEIi (), UITERITETE
CITIiALI6E E III(Oi'lEI{SUEBERTRAGUiIGEII 5 )
DA IUTIT ER :

Y0i sTAAr 3,
VOX AXDEREII PRIVTTEII HAUSHALTEI{

xAusHlLT sERUrroE rxroiiE t{ zustf,ttE ir

54.42 4.1 E6r27 1,6

1 69 .51 t,2

3 67,5 3
'tE t,19

?,1t
176.6t

6.59
179.?a

6E,01
62,32

5 277,6t 100

51.02 3,8

92.1
8E,3

2.7

9,?
6,2

o.1
5,4
0,4
3.1

1,{
1,1

,00

1 0,0
1Z.E

22.45
72.17

7,O
t,1
0,0
t,t
o.1
!,1

7 E.5
9,4
2.2
1,6

o.
o.

100

o11,75
124.93
?a,aa
z1,ao

3.61
I 80,E2
1t,29

l0!,E2

9.2?
9.62

7
.7

AB ZUE GI.I C H:
EIX(OitEX- UXD VERiOEGEiISTEUEßI{
PfLICTITEEITRIE6E ZUR SOZIALVERSICHERUI{6

1 
'27.90

7,79

3,42

3,5 5

,,t 
9

o,z9

7.22
a.7Z

13.46

51,5!
53,66

24,43
zZ.ZE

11,6
5.3

H A US HALTST{E TT OEI ItXOtI iEX 1 327.90 t00 2 570,96 77.3 1 229117 EO,1

ZUZUE6LICH:
s0r{sTr6E EtriNAHiEx 6)
OARUIITER:

Y€TTO€6EISUEBE RTIAGUI{GE]I 7)
DARUl{TER:

Yoi sTltT 3,
VOT II'DEREX PRIVATEX HAUSHALTEII

AUS6ABEfAEHIG€ EIilTOTiEI{ UXD EII{I{AH'E'I

AUS6AsEI{ FUER DEI{ PRIVATEN VERBRAUCH

UEBRIGE AUS6T8ET 8)
ZIt{SEX AUT KOIISUI'IEI{TEX:TEDITE
STEUETT' OHXE EIIIKOiiEI{- UI{D YERiOE6ETSTEUERT{
DIRUITER:

XRAFTFAHRZEU6STEUER
fREIYILLI6E EEITRAEGE ZUR GESETZLICHEI TRÄTTEilVERSICHENUil6
rRE I IILLI6E BE ITRAEGE ZUR GESETZLICHEII REI{TEIIYETS ICH ENUi.6
PRAEIIfil FUER PRIVATE XRAX(EIIVEßSICHERU'I6
PRAEhIEI{ FUER TRAFIFIHRTYERSIC HERUIIG
PRAETIEX FUER PRIVATE UilFALL- UITD SOXSTIGE SCHADEI{YERSICHERUTTG

u. lE.
ECrrnlE6E tI vERElilE, BERUFSVEREIII6UI{cEl{, PAßTEIEta U- AE.
6ELDSPEtDET{, UEBERTRAGUT{6El{ Ail AllDERt PRIVITE HIUSHALTE,

SOXSTI6T UEBERTRAGUI{6EI{ U. AE. E)

3,42

1 335.69 t00 2 71A.89 100 . 560,3t I 00

I 100,16 E2,1 2 309,E0 E5,0 t 5E7,57 76.7

6t.7E
o,15

189,17
8,30

11.12

I 0,35
16,1 I

z,OO
t.99

19.3a

o.1
0.1
1.E

2,10
46,5t
79,75

3r.92
a9,67

50.7t

9,9
0.2
0,3

o.t
2,7
0,0
1.9
1,7

o,7
1.1

1,1

5,1
0,0
o.3

0,2_

o,o
o,1
0,6

0,5
0,{

t,3

4.1 13,91
o.7 125.t9

7.O
0,]
o,r

1,1
O,E

1.12
8,48

a5 .19 1,7

vERlEIlDtRUri6 (+r-) DER YCRiOE6EiIS- UXD frt{AilZrOlTEtr 9)
BILOUL6 (+) BZr- VEtiTflDERUIG (-) YOX SACHVEßI0EGEtt
BILDUT{G (+) BZY. YERiII{DfRUI{§ (-) YOil GELDYENl'lOEGEI'
XREDITRUECXZAHLUI{G (+) 8ZU. KREDITAUFXAHiE (-)

+11,;
+A ,7

+166.7t 112,5

+157.75
+8,99

+219.92
+55,60

+112,17
+51.91

+8.1
+z.o
+1,1
+1 ,9

+519.5t
+71E .? E
+164.28
-565.53

+ll,4
+t 5,8
+3,6
-8,0

l) URLAUBS-,9EIHpACHTSGELD,13-iOilTS6EHALT, PRAEIIElr U- AE-- 2) ti CESEiTTLTCI{Et{ En{!rAHiEl{ AUS SELBSTAETaDIGER ttBElT, Z.B- tXT6ELTE
fuER HAUSHALTSBUCilFUEHRUta6, GEfAELLTGKETTSLETSTUI{GEt{ U. AE-- 3) UEBERTRAGUilGET{ DER S0ZTALVERSTCHERUIG U. DER GEBIETSXOERPERSCIIIFTEI{,
0EfFEiTLTCIE pEt{Sr0t{EIt.- 4) UESERTRt6Uil6Eta yoil Ut{TEßtEHtlEX, VOt{ ORGAT{rSlTIOltEta OHIrE ERtEFESCHARITTER, y0t{ ltlDERET PRIY|TEiI ]IAUSfirL-
IEI{..5) EII{'AI.IGE UESERTRA6UIIGEII VOTI UIITER 1 OOO DN JE EIiIZELFALL.- 6) EIil,.AIIiEil AUS DE' UET(AUF I}t TIAUSHILT ERZEU6TEN SOTIE 6€.
BRIUCfiTER tlREL, t{ETT0ETIN^H}tEil AUS DER ERSTTTTUiG V0tt AUS6ABEt{ FUER GESCHAEFTLTCBE (0rEtaSTL.) ZtECKE, IUECKYERGUETUTGEI AUf tAßEl{-
KtEUFE, yERll0EC€ilSUEBERTRA6UII6EN, EII{a{l}mEX, DrE AXDERET{ pOSTTIoNEt{ tirCl{T ZUZUORDT{Et{ SritD, JED0CH OH}lE Elirt{AHiEl{ IUS UERioEGEllslttll-
DERUXG U. I(REDITAUFiIAHIE.- 7) EIXIIILIGE UEEENTTTGUiIGEII YOT' I OOO Di UIO ÜEHP JE EITZELFALL.- 8) JEDOCH OHI{E AUSGABEIT FUER VEIiOE-
GEXSEILDUIT6 UIID (REDITRUECKZAHLUNG.- 9) AUSGABET{ FUER YERHOEGETISAILDUI{6 UIID KREDITßUEC(ZAIILU116 ABZUE6LTCH EtXI{THiIEtI AUS YERiOEGEIIS.
iII{DERUN6 U. KREDITAUFNTHiE, JEDOCH OHNE 9ERTVERAENDERUNG YOPHAI{DENEN SAC}I- UND GELDYERITOEGEXS.
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6 lusGAEEi rUER DEil pRTVATEt{ yEtBrtUCH JE }tAUSrtLT UtlD lollr X^CH VERUEiIoUil6SZTECK
SOTIE XACH OAUEßHAfTISIEIT UXD gERT DEN 6UETET

I. YIERTELJAIN I960

HAUSHALTSIY'1 ] hAUSHALTSTYP2 I }IIUSHILTSTYPS

Dr l?rozExT I Dt lPRozEiT I Dr lPRozErr

AUSSAEEI TUER OEIt PRIYATEi VETBRAUCH 1 t00,16 t00 2 509,E0 100 t 587 .57 
' 

O0

xAcfl vEnr$rDux6sz9ECK

tlHtuxSS- uiD GExussilrrEL
xAHtuti6§trTTEL.2)
DATUXTEN:

rrErrScIEta utSPrux6s 3)
P'LITILIGHET URSPNUil€S 4)

GEIUSSitrrEL 5)

CUETET 
'UET 

DIE KOERPER- UttI GESUf,DIIEITSPFLEGE
6UETER fUET DIE KOERPETPFLE6E
DAlutr El:

DI Ei STLE I S TUT 6EII
6UCTER'UER DIE 6ESUI{DHETTSPTLE6E
DltutTEn:

Dt E tt STLE I STUT 6EtI

629.53
5t7,16

256,13
I 70,6E
91,E7

27.2
23.3

11 .1
7,4
t,O

77O,69
67 1.66

2E5.16
211,88

99.O4

8,0
5,9
2,8

365,40
3 05,6E

33,2
27,E

162.29
't05,90

59.7 2

1L ,8
9,6
5.4

85,6{
19.47
1 9,19
1 4.67

9.O
5.1
2,0
1.9

315,51
1 89,1 6

66.O2
60.31

6,8
5,t
1,E
'l ,7

21,5
18,7

XLEIDUIG, SCHUHE
OB CIB E(LE I DUT6
SOISTI6E B€TLEIDUX6
SC HU}I E

roltruxGstrETtt u. AE. 6)

ELErrtrltrtET, 6As, EtEixsToffE u- AE-
ELTTTTIII TA€T
€13
xoltlEx utD sotsTrGE tEsTE ErEr{ilsTofrE
rLuEstrSE BtErtSTOftE (0lliE (RlFISTOtfE)
zErTrllllEllule uxD rAttAssEl

UEEII€E GUETER FUET DIE IIIUSHALTSfUEIIRUIIG
DlturIEt:

toEsEL 7)
rEtptctlf uxD s0tsTI6€R FU§SsooEriBEL 6, rlrRATZEil 7)
sotsrrsE I€lirExTrLrEx, lltusl{ALTs9tEscllE 7)
Httz- uxo root6EtaETE, BELEUCITUXGSXoEIPEi 7)
ELETTRtSCTE B^UShlLTSttsCXriEi Ut{D -6EtAETE 7)
IICITTELEXTIISCI{E HAUSI{ALTSIASCHII{EII UI{D -GEIAETE 7)
nEttr6ut6s- urD PFLESEITTTEL, SOilSTTCE VEIBRAUCIIS6UETER
OTETSTLEISTI'X€EI TUEI DIE TIAUSHALTSfUEIIRUXG E)
sLUrEX, 6UETEt fUEt DrE 6AßTEtaPFLE6E UXD tUTZrrERIlLTUilB

6UTTER fUER YEirErtSlrECXE, XlClriICHTEraUEBERrrtrLUlic
AUTTEXOUXGEII ;UER EIGEXE XRIITfAHtZEU6E U. AE. 9)

xttfTtlxrzEucc utD fAHtttEDEi'10)
(RAtrsToFrE
SO'ISTI6E 6EBRAUCHS- UIID VERBRAUCHSGUETER
DrErsrLErsTui6Ex rt), FREiDE REPTRtTUR€r{ U. tEilDERUtl6Er{

FIEiDE VEIT€BI SLE IS TU]I6ETt
IIACIIIICHTEIIUEB ERiITTLUIIS 1 2)

't16,E3
(7.E5
2t,t7
tt,40
8,98

25.23

't7E,55
? z,9a
tt,za
{,{9

29,O4
rt,64

23O,4t
79,96
45,3 0

2,96
5(,t0
17.90

6,1
2,2
1,1
0,1
1.5
1.r

t91 .E7 17.O 575.99 I 6,1

253,17 10,1 40t,09 11.2

l.
I
I

a,9

1.1
o,2
1,1
0,6
o,6
o,i
1,3
1.?
o,e

5.7
1.4
o.1
O,E
o,2
o,o
1,7
2,2

O,E
1.1

I
0
t
0

o,
1,
1.

2
8
'l

,2
,3
,1

,6
.5
.E
.3

10,6
1.3
2,1
1,O
O,E
2.3

20E,21
114,60

t 5,17
14.L7

?2.O3
50.73

24.1O
2.55

34,59
11,E1

61,68

3,1
2.2

?27.7 6
ao.7o

258.11 2l,5

97.53

12.62
2,15

tr,95
6.77
7,O3

1 0.39
r {,01
19.1 6
1 0,04

5t.17
27,62

1,9
2,5

1,2

1,4

16 ,08
21 .!1

o.7
4.9

28.18
1 17 .06

62.29
19.32

12,94
25,85

66,79
10.12
19,63
10,71
19,75
28 .19
!t,33
11,01
23.52

2,9
o,1
O,E
o,5
o,9
1,2
1.1
o,5
1,O

137,52
33.a9
?5.93
1 6.tl
25.1O
46.69
37.27
22,21
3A.87

319,36
265,51
,51 ,8E
76.69
t 5,59
11.35
t4.74
t9.'t1

5 5 9.3E
429,31
191.99
'126.79
23,28
84.25
7O,11
59.96

15 ,6
12,O
5,4
r,5
o.6
2.3
2,0
1,f

t,8
o,9
o.7
o,5
o.7
1.3
t,0
o,6
1,1

7.7
3,2
1.4
o.2
1.3
1.1

1.7
1,5
5,7
3.3
0,7
1.8
1,5
1.7

,
o.82
9,29
2.51
6,7 0

19,O1
23.93

6.
2,

6UETER FUER gILDUI'GS. UXD UflTERHALIUITGSZIECXE
DltuflTEl:

tutDfuir-, fEtxsElt- uxD PHolioGErAETE, TUEEHoERTETLE 13)
F0T0- UID IIt{0APPltATE, ZUBEHOERTEILE
BUE CltE R, tROSCilUEn EX, ZE rTUItGEX, ZE rTSCltRr FTE N

xosTEx FUER TflEATER, XrilO, SPORTYERÄXSrlLTUtaGEi U- AE-

PETSOCXLICHT IUSSTtTTUt€i S0l{STI6E 6UETER 14)
D^tutrER:

UIIIEX UXD ECHTER SCHiUCT ,l3)
DI EiSTLE I STU]I6EX O ES BEH EßB€I6UI{6S6E U€IBES
Plusfl{tLtE t sEn

I 4,90

z.z1
z,aB
o.6a

1,51
23,3A
14 ,27

2,7

o,2
1.o
0.6

1 51 ,O7

7.91
65.96
a1 ,O?

I3,t8

4E,00

tr^C}I DAUEßHAFTI6TEIT UIiO IEßT

569,99
1?7.65
40,09

25 8,1 1

1O1.3?

8,65 o.4 t0 6,0 I

195.36

l.06
1.11

?o,55
1,92

4,4

o.3
0,1
1.9
o.2

4,5

1.2
0.1
1,5
o.5

355,65 9,9

3,O

lr.2

+?.34
7.68

66.17
22,12

0
0
0

YEt!ßIUCTS6UETER UTD REPARITUREII
6EBIIUCIIS6U€TEI YOI' iITTLEIET LEBEI'SDAUIN UiD/ODEI OEGRE,.ZTEi gERT

Llx6LEErGE, HOCHvERTTGE CEBßAUCI|S6UETEt
TOHiUX6SIIETEI 6)
UEBII6E OIEIISTLE ISTUf{GEil

51.a
11 ,6
3,6

23.5
9.5

ot 0,17
151,7 ?
268.79
391,47
?54,?5

45,0
15,4
11 ,6
17.0
1t,0

1 393,54
567,39
L75.L7
575.99
575.18

5 8,8
15.8
I 3,5
16,1
16.O

1' OER BEGRIFF -gUETEI'III DE}I T€XTBEZ€ICHIIUt'GEI{ FASST'TIi€N UND OIEiISTLEISTUI{CEX'ZUSAittEX.- 2) EITSCHL. fERTI6E TAHLZEITETI UI{D
YEßZEHR IIt GASTSTAEITET{ UiD XAIITII{EII.- 5) EII'SCHL. PFLA]IILICHE FETTE U]'D OELE..4) O'IXE P'LATZl'ICllE TETTE UI'D OELE.- 5) SOYEII I'ICHT
II 6ISTSTAETTEX- UIID XAITIilE!IYERZEHR EIITTALTEX.- 6) EIT'SCHL. i!IETTERT TUER EIGEiTUEIIERIOHiIUI{6ET SOfIE UilTER'IETEII U. A8..7) OHXE

CiT6ELTT FUER AXfERTIGU116 BTU. IIISTALLATIOI{ ODER REPARITUREN.- E' OHXE fREiDE REPARITUREI' AT{ DER I'OHiIUH6.- 9) EII{SCHL. AI'SCHA'.
FUXeSX0STEX, OHnE IBSCHRETBUT{CEI UraD OHrE rRArrflflßIEU6STEUER UND (iATTFAHRTVERSICHERUt6.-'10) Err{SCHL. H0CH9ERrr6E ERSITZTEIL€.-
11, EtxscHL. GAtA6EItIETE Ur{D tTETUERT fUER Er6ElrTUEnERC^RA6Eta-- 12) POST-, TELEGR^ni- Ur0 r€Rr{SPßECHGEBUEHRtt{.- r5) ETNSCITL- lX-
fERTI6UXS BZT. IXSTILTATIOX.- 14) DIEISTLEISTUT6EX DER BAflTEil U}'D YERSICI{ERUIGEII, DES BEIIEßEER6UTGSgEYERBES, PAUSCIIILREISEI{, SOilST-
YAIET' UI{D DIETSTLEISTUTGEX.
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7 AUFIET{DUTIGEII fUER I{AHRUI{GS. UI{D 6EI{USSNITTEL JE HAUSTIALI U1{D IIO'IAT t{ACH 6UITERARTEiI

I. VIERIELJAHR 1980

HIUSHALTSTYPI I HAUSHTLTSTYP2 I IIAUSHILTSTYP3
APT DER IUTIEilDUN6EN

I r(EilcE l) I Dr{ I icN6E t) | Di I iEilcE 1) I Dr

AUFIIEI{OUTGEI{ TUER I{AHßUIIGS- UT{D CENUSSI'ITTEL ITISGESA}IT

III HRUNGSNITTEL 2)

iIAHRUI{GSttITTEL TIERISCHEN URSPRUI{GS 3)

FISCHE (OHNE FISCHI'AREN)

EIER (STUECK)

ITILCH
v0LLirLcB, FRTSCHE (LITER)
K0ttDEt{sirLcH, TUBET{s AHt{E

12i
495
441
5?1
111
197
4E4

11i
1 562
3 040

500
t 450
1 

'12465

7? ,27
2.O8

19.43
2E,51
3,00
8,32

12,1'
3,82

9o;
121
50{

5
511
alE

64,23
61,92
4.31
E,E5
0,01

to;
a08
616

2
533
{t9

42.? 6
60,3E
1,?7

11 .21
0,01
2.97
3.9?

629,31

537,16

256,43

70,99
1 .55

16,7?
29.'lt
2,73
7,1?

10,53
3,12

466 3.59 57E

6,90
o.17
o.66
6.0?

I 3,06

31.7O
14.78
2.93
l,6t
5,66
1.67

1 172 11 ,5t 1 A72

7.02
t,13

36 5, {.0

3 05,6 E

3,El

770.69

671 .66

?.85.16

FLEISCH (OHNE TLEISCII9AREN)
KALEFLEISCH
R IIID T LE ISC H

SCHUE INE FLE ISCH (EINSCHL. FRTSCHER SPECK)
II{IiEREIEtI UNO I(I{OCHEN
GEfLUEGEL
HTCX FLE ISCH
SOTTSTI6ES FLEISCH

19;
180
941
515
342
54?
391

2.34
7.L2
5,47
2,31

fLE I SCHCAREiI
rußsT ull0 ruRsTrAREil
TTIGERIR Ut{D FETTER SPECK (GERAEUCHERT)
SCHII{(EI{ (GEKOCHT UNO GERAEUCHERT)
CE FLUE GE LKOII SE RVEI{
SONSTIGE FLEISCHXOiISERVETT (AUCH iISCHXOIISEIVEN)
SOiIST IGE FLEIS C}IIIAREIi

3 08;
350
?77

3
227
179

11.3 6
33,18
3,49
4,77
o.o2
1,30
1.61

'l 62.29

50.o2
2,to

1r,16
16,72

2,56
3.57

FISCHTAREII
SALZHERITGE
FISCHE (GERIEUCHERT UIID 6ETROCKi'EI)
SOTIST IGE f ISCHIARET{ EINSCH L. FI SCHKOI{SERVEN

7i
71

{13

2;
67

716

,i
69

75E

525

42

460
961

1 264

1,56
o.4,
0,5 9
3,5 3

9.A2

I E,3r
7,32
1,18
2.12
2.7 5
1 .67

1,17

o,o2
1 .45

1 05,9 0

3E,8 !
1?.51

2.5O
1.97
7,92
5.91

64.41
2t.81
19.t5
21,25

1,62

E.26
o.2o
o.95
7,11

,

59

16,;
103
E'O
oo:

17o.EE

55.99
22.11
'l5.7E
17 .61

23.13

o,29
o,36
1.67
5.22
3,58
1 ,49
1.18

8o;
6Z

020
41?
zoz
121
115
240

7?i
1E9
762

65 14,19

0
0

a.
66

$,;
871
057
,t:JOGHURT, (EFIR, BIOGHURT

SONSTIGE ttILCH

KAESE
tErcH-, HART- Utto SCHITTTTXAESE
FRISCHXAESE (CUARK)

EUTTER

't 051
1 r40

2 016
1 271

21,25
2O.73
3.52

z 70?
I 953

t4.66
29,18
5,49

13,69
10,63
3,05

1O.29

SPEISEf ETTE (OHTE BUTTER)
TIERISCHE fFTTE
IIA RGA RI N E

SOIISTIGE PfLANZEN- UNO SPEISEfETTE

SPE ISEOEL E

ERDTIUSSOEL
OL I VE t{O EL
SOI{STIGE SPEISEOELE

BROT UNO BACKIJARET{
SCHIJARZ- UND I.IISCHBROT
TEISSBROT UND I]EI ZEIIXLE II{G EBAECK
FEI'IGEBAECK Ut,iO DAUERBACKUAREiI

5.94
0,3t
4,9?
0,66

8.
0, 6;

I 8at
ztz

8ä
1 3r4

152

52
37?;

201
290

2

1,66
0,00
0,0't
1,61

;
12

4o:,

71.49

7 .65
o,t3
6,51
1,00

21 t ,EEI{IHRUI{GShITTEL PFLAT{ZLICHET{ URSPRUNGS 4)

.75
,00

0,09
1,65

0

43
3

t69

55;
953
531

6 ozi
2 705
,501

t6.51
I 5,09
I 0,02
I't,{0

9 59;
4 276
2 221

9
{
2

I{EHL, NAEHRiITTEL, KIRTOFFELERZEUGNISSE
TCIZEI{ItEHL
GRIESS
TEIGTANTil
REIS
HAFERER ZEUGN ISSE
HUELSEI{ fRUECHTE, GETROC(NETE
STAERI(EIIEHL ALLER ART
PUDDII{GPUI.YER
KOCHFERTIGE SUPPEI{ UI{D SOSSET{
XOCH-, BßIT- UI{D GEIIUSSTERTIGE KARTOFFELERZEUGNISSE
KINDERXAEHRiIITTEL ALLER ART
SOTISTIGES I.IFHL UND SONSTIGE NAEHRI.IITTELERZEUGNISSE

1 1,05
1 .17
c,24
1,4?
0,89
0,5 5

o.2o
o.24
o.66
2,5A
1.2O

36i
83

502
31 'l
170

80
71
82

1,69
0.1t
2.9r
1.23
o,51

191;
54

t 052
623
310
,18

99
246

22t

236 1.4O

771
165
981

27.15
1.E9
0,'t 5
3,08
1 ,77
O,79
0,30
0,33
1.9O
5.57
3.86
1 ,36
6.16

1) SOgEII IN DER VORSPALTE t,IICHT AiIDERS AI{6EGEBEiI IN GRAItiI.- 2) EII{SCHL. FERTIGE }IAHLZEITEI{ UiID VERZEHR ItI GASTSTAETTTT UTD KTXTI-
I{EI,I.- 3) EINSCHL. PFLATIZLlCHE fETTE UND OELE.- 4) OHtiE PFLANZLICHE fETTE UND OELE.
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7 turrEttureEx fUEl lllllurßs- utt SflussirrrEl JE ltAu3llltT uiD ,oxAT lllcll GuErErtiTEll
,l. YIEITELJ^iT 

'9EOHlus[rLTsTtPl I ]lAUs[^LrsTYP2 I
Atl Dtt ruirELut5cx

rcicE t) I Dr I rclcE l) I Dr I iExGE 1) I 0i

AUtrttDurcEr fuEl rAltlulcs- lriD SErusllrrtEl- rxssEstlr

trrtortELtl (xlLosrlil)

365,+O 629.3t

1t.55
11.61
7,91

zO.Zt
6.09
o.01
o.21
0,01
6,9
1.ta
3.21
0, a6

5.55

1.?1

2.1O

3,3'

30,9e
1.97
o.12

14.31
12,51
2.O5

't 10, r5

4,60

o,76

a,35

5.37

72.78
!2.6?
1O.71
29.tO

91 .87

21.26

1 .17

47,33
12,O0
19,69
12.71
?,94

77O,69

2.68

1E ,65
1 ,15
1.72
1.41
1,96
1,6?
o.oz
0,0t
0,0r
3,12
1.45
5,79

ttr s cx3 Erut3 E

BL U'IIIOIIL

1.1

10;
I 137

690
211
216

a
t

1'
693
7?9
93{

! 040
29?

5 t7;
7

a'l
7

3 764
828

I 004
12

421

1 673

2,',| 6

11.2E
o.9t
1,13
0,t 3
o.76
0.6?
0,01
0,0 t
0,0 5

2.51
l,o5
,,o2

6.27
7,25
1,03

5,5

5r;
t 236
1 21a

5r1
t2t

5
a

11
905

, 0E5
I 

'EE

5 52;
ta
5a
12

6 046
1 242
2 3AE

140

16,96
11,9E
2.9E

27.25
a.59
0,04
0,3{
o.o7

10.67
2,EO
1.21
o.72

E,6l
5,61
o.15
2.86

3,32

3,60

2.21

11.E2
1.11
1,3t
1.Oa
1,Ot
1.11
0,01
0,00
o,0{
3.15
1,26
3.69

4,7

5tt
t 110

9!5
zE2
376

5

I
IE

E9Z
974

t 029

EI
56

r7;
{

37
z

962
662
921
't 06

t

xttorTEtl, lofllltll
TOII TEI
6UITCI
EOllrEr, ttrscllE
EIBSEI, TTI3CIIE
3 7 IXAT
slLlr
trrEtELi, 3c[tloTTEr, xxoalluclt
s0ßTreEs rrrsflr§Eiucsc (oxrE xollI.)

cEruEsEror3EtvEil, rrocIEileEuEsE e)
SEtUE3trOrsEtYtt, TtoCrClSEn t3E 3)
TIE'SEIUETLTES GEiUTSE

Ftt s ciots T
xEtlot3T
STEI TEI ST
Tttuttt
'tI3CIIE 

BEETEI
a?tELttxEt, rttaltrtEr, tLEf,.IlrriEx
t0tsT13E zrrtustruEclrTE
lltAI EL
Ittttt, rEt6Et, iELorEx u- AE.

olsTtotsEtYEr, rtocrErolsT {,
0tsTroisEttEtr, rtocrExoBsr 5,
TIETSEIUTITLTES OBST
sc rlLEr rtuEClllE

lAtlELAtE

zuct El

suEt3rllEr, Ioita, rArAof trElrcxl ssE
HOitS
srn t
sclfi0LtDE
sotlrr5E suEssrliEt (oHxE xArAoERzEugt{rssE,
xtrtoEtlEUetrssc (oiltE scltoxoLlDE)

SOiSTI6E IIAHIUXGSIITTEL 6)

6EvUErZE, BlCr- UiD SPETSEZUTATET{ (OBXE iAYOiXlrSe)

tAtorll IsEx

OBST- UTD SEiUESESAEfTE

1 6a;
ll

21t

z 25i
t8

32E

793

2 2a3

5 192
715

I 5,33
a.58
0,03
o.?5
o.oz
6.E2
t,E 5
1.73
0,05

a,1t
3.51
0,01
0.59

1 .72

?,to

1?.6t
2.O9
o,l o
6,41
t r5?
o.53

37.a9

5,t8

o.zz

2,67

8.ZO
4,O5
0,1 0
?.2r
1,81

1.tr
21.87
I 2,06

9.76

{

37;
l

79

3.77
o.o?

509

2 lr9

3o;
zl

572
465

57

es;
37

596
778
280

36;
59

675
,15
,s2

39,23
2.52
0,t8

1E,12
15.7'
2,69

166

171.32

5.Ot

175 o,E7

11 ,62

ALXOITOL'REIE 6E'RAEIIXE (OTTE OBST- UID 6EIUESESAETTE)
tttEtlLUtssEt
c oLt-cE TIA EtlrE
s0rsrreE rtuctlIsA FTCETtAEt{TE
TT ;f ECiITTEL UI' D TEE Af IIX LI CIIE CT ZEU6tI I SSE

TAIAXUARE I{
rAtl r
ZICATIET (STUECT)
I I6tTETTEX (STUECX)

45

71

aa7

22

i,;
6.e

o,i

18,29
tt.32
3,30
8.56
z.'11

22.12
1,87
o.70

19.Or
o,52

2.;
a,5

o,;

26.5O
I .34
9,40
a,1s
1.57

l.E9
z.zE
1,13
0,06
0,4 5

8

16,46
5,51
2.36
7 ,11
1,85

7.E6

1!2.OL
67,19
20,',t1
11,71

FEIT16E IAXLIEITEil (IUCH TIET6EXÜEIII.T OD€I TLS XOXSERYET)

UEsZETI IX 6ASTSTAEITEI{ UID TATTIiEtI
S?EI3ET Ui' iINLZEITEi IT sTSTSTAETTEI (bHilE TATIIIIEIT)
stElsrr ut! ilxLzEITElr Il xlxTricx (lr{zAllL)
GEITAIIXE II 6A3TSTAETTEi UiO xliTITEX

6EXUSSiITTEL 7)

torrErxA F tc E

rCE (OIIIE TEEIEiXLICTIE EIZEUCXISSE) E)

lLtoilottscll€ 6EtttEI( E

ICIT (LITET)

'IEI 
(LITET'

BttriTrErx, LlroEt
sErT, scB^lrtrErt (LrrEt)

59.?2

I E,69

o,63

1 0t,
al

t r11

89

r0
3

135

17
2

r07

99.Ot

23 ,17

2,80

55.12
20,9a
15,59
t l,E5
a,72

1? ,95
1,a1
0,90

15 ,54
0,r 0

3
10

9
,9

70

40

,l) SOIEIT Iil DET VOTSPALTE lllCIIi AilDENS IT6E6EEEX IX 6RAIi.- 2' ETiSCIIL. TIEfGEKUEHLTES 6EIUtSE..3' O1iI{E TIEFG€(UEHLTES GETUESE.-
T) EIIISCiIL. TIEf6EXUEHLTE§ OBS? UTD EI]tSCHL. SCHTLET;IUECIITE.- 5) OIIi€ ItET6EXU€HLTfS OBST UIID OIII{E SCHALEiIfPUECXTE.- 6) EtTSCHL.

'EIYI6E 
iAIILZEITEI UiD VEIZEHI III 6ASTSTAETTETI UID XAXYIICI.- 7) SOIEIT TTICHT Ii CÄSTSTAETTEi- U]'O (AI'TII'EIIVER2THR EXTHALTEI{.-

l) oHtE xRAEU?Ei-, PFEFfEtirl.lrEE U- lE-
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8 AUSGAEEt{;UER DEI{ PRIVATEN VERbRAUCH JE HAUSTIALI Uf{D !IOtIAT NACH GUETERARTEN

,I. VIERTELJAHR 1 980

HAUSHALTSTYP I I HAUSHALTSTYP2 I HTUSHALTSIIP3
IRT DER AUSGABET' 1)

DIII IPROZE},II I Di IPROZENT I DT IPROIEI{T

PRIVATETI VERERAUCH INSGESAIIT
R:

r 100,16 100 2 309,80 't00 3 587.57 i00

770,69 21,5629,33 27.2

?08,21 9.O

DAVON AUSGABEN F

}.AHRUN6S- UI'D GENUSSiIITTEL

KL EIDUiIC, SCHUI{E

OBERBEKLE IDUNG
HERREN- UtID KNABENOEEREEKLEIDUNG
DAITE N. U}'D IIAE DC HEt{OBEREETLEIDUNG
ANfERTI6UtIG UND IiIETE VOII OBFRBE(LEIDUNG,

UND ATNDERUNGEN
F REI'IO E REPANATURETI

F R EI'ID E

SCHUhE
XERREN- UND KIIABENSCHUHE
DANEil- UT'D IiAEDCHENSChUHE
ANTERTIGUNG YON SCHUHEI{, FREiDE REPARATUREN UttD AENDERUNGETI,

SCHUHZUBEHOER

AE. 2)

ELE(TRIZITAET, 6AS. SREr{llST0FrE U. AE-

ELEKTRIZITAET
GAS
KOHLEX UIID SOTSTIGE FESTE BRETIiISTOFFE

STEINI(OHLEt{ ALLER ART
x 0rs
BRIUIIKOHLEN ALLER APT
H0LZ, T0RF Ut{D SOflSTTGE rESTE BRtilIiSTOFFE

FLUESSIGE EREIIItSTOTfE (OHNE KRATTSTOFfE)
ZEt{TRALHEIZUNG UND I'ARIlIJASSER
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